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Aufruf  
zur Haus- und Straßensammlung  

vom 17. Oktober bis 22. November 2020 
 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 
 
Vor über 75 Jahren endete der 2. Weltkrieg. Mitteleuropa erlebt seither die längste Friedenszeit seiner 
Geschichte. Insbesondere die Zeit zwischen den beiden Weltkriegen des 20. Jahrhunderts war so kurz, 
dass sie auch nur als die Phase der Zwischenkriegsjahre bezeichnet werden kann.    
 
Nach dem Ende des 1. Weltkrieges schwiegen zwar die Waffen, jedoch fand keine Aussöhnung unter 
den verfeinden Völkern statt. Daher ist die Wurzel des 2. Weltkrieges vor allem auch in den Folgen des 
1. Weltkrieges zu suchen. Wo frühere Feinde jedoch zu Freunden werden, dort ist kein Platz für Krieg.  
 
Die Pflege von Kriegsgräbern ist deswegen nicht nur eine humanitäre Aufgabe. Sie stellt auch einen 
wichtigen und nachhaltigen Beitrag zur Aussöhnung und somit zum Erhalt des Friedens dar.  
 
Der Volksbund erfüllt diese Aufgabe in 46 Staaten. Aktuell betreut er die Ruhestätten von circa 2,8 
Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. Seit der politischen Wende konnten mit 
dem Arbeitsschwerpunkt in Ost- und Südosteuropa mehr als 950.000 Kriegstote geborgen und 
umgebettet werden.   
 
Breite Anerkennung findet darüber hinaus die Jugendarbeit des Volksbundes. Sie ist seit jeher ein 
geeigneter Brückenbauer internationaler Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Träger der 
freien Jugendhilfe und betreibt seit 1953 als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- und 
Schularbeit.  
 
Bitte helfen Sie dem Volksbund durch Ihre Spende bei der Anlage und Pflege von Kriegsgräberstätten 
sowie beim Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen so direkt zum Frieden in Europa bei. 
 

Erkundigen Sie sich bitte bei Ihrer Gemeinde/Stadt, ob eine Gedenkfeier zum Volkstrauertag stattfindet, 
bei der die Möglichkeit der Direktspende in hierfür auf den Friedhöfen aufgestellten Spendendosen 
besteht.  
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